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Aufgrund umfangreicher Re-
novierungsarbeiten bleibt die 
Stadt- und Kreisergänzungs-
bücherei Wittlich vom 1. No-
vember 2025 bis zum 24. Ja-
nuar 2026 geschlossen.
Alle Medien, die bis zum 31. 
Oktober neu ausgeliehen oder 
verlängert werden, können bis 
zum Februar behalten wer-
den. Bisher entliehen Medi-
en, deren Leihfrist im Okto-
ber endet, müssen entweder 
abgegeben oder verlängert 

werden. Der Rückgabekasten 
steht während der Renovie-
rungsarbeiten nicht zur Verfü-
gung.
Schulen und Kindergärten 
können auch während der 
Schließungszeit nach Abspra-
che feste Medienboxen und 
Klassensätze entleihen. Die 
Abholung der bestellten Ad-
ventskalender und Dezem-
bergeschichten ist vom 18. bis 
20. November zwischen 14:00 
und 17:00 Uhr möglich.

Bücherei Wittlich schließt  
wegen Renovierung

Wolltest du schon immer ein-
mal Gesangsunterricht neh-
men und hast es aus verschie-
denen Gründen nicht getan? 
Oder bist du schon etwas fort-
geschrittener und möchtest 
nochmal von einer professi-
onellen Lehrkraft unterrich-
tet werden? Ganz egal wie alt 
oder jung, wie erfahren oder 
unerfahren du bist, ob Klassik, 
Rock/Pop, K-Pop oder Musi-
cal, unser Gesangskurs richtet 
sich an alle Interessenten.
Die Musikschule des Land-
kreises Bernkastel-Wittlich 
bietet fünf Einheiten Ge-
sangsunterricht für insgesamt 
50 Euro in Hetzerath oder 
Wittlich an. 
Zu Beginn der musikalischen 
Ausbildung ist es oft schwer 
einschätzbar, ob der Einzelun-
terricht am Instrument oder 

im Fach Gesang die richtige 
Wahl ist. Unser Kurs bietet da-
her die Möglichkeit, seine ei-
gene Stimme und das Musi-
zieren mit der Lehrkraft über 
einen etwas längeren Zeit-
raum kennen zu lernen. Bei In-
teresse kann der Unterricht im 
Anschluss selbstverständlich 
weitergeführt werden. An-
meldung unter 06571 14-2398 
und 14-2333 oder Musikschu-
le@Bernkastel-Wittlich.de.

Schnupperkurs Gesang  
in Wittlich und Hetzerath

Vom 17. bis 23. November 
2025 findet deutschland-
weit die Gründungswoche 
Deutschland statt – eine Ak-
tionswoche, die unter dem 
Dach des Bundesministeriums 
für Wirtschaft und Klimaschutz 
steht und mit zahlreichen Ver-
anstaltungen Menschen für 
das Thema Selbstständigkeit 
begeistern will. Auch die Wirt-
schaftsförderung des Land-
kreises Bernkastel-Wittlich 
beteiligt sich mit mehreren 
Veranstaltungen, die Grün-
derinnen und Gründern so-
wie Gründungsinteressierten 
wertvolle Einblicke und Unter-
stützung bieten.
Den Auftakt bildet am Mon-
tag, 17. November, ein Online-
Informationsabend rund um 
das Thema „Gründen in freien 
Berufen“, der in Kooperation 
mit dem Institut für Freie Be-
rufe (IFB) durchgeführt wird. 
Teilnehmende erfahren, wel-

che Besonderheiten bei einer 
Existenzgründung in freien Be-
rufen zu beachten sind und 
welche Fördermöglichkeiten 
bestehen.
Im Anschluss haben Interes-
sierte am Donnerstag, 20. No-
vember, die Möglichkeit, im 
Rahmen eines Sprechtags in-
dividuelle Fragen in einem 
Einzelberatungsgespräch mit 
dem IFB zu klären – ebenfalls 
online.
Am Dienstag, 18. Novem-
ber, lädt die Wirtschafts-
förderung außerdem zum 
Gründerstammtisch in den 
„Goldammer concept store“ in 
Traben-Trarbach ein. Dort be-
richtet Gründer Dirk Gradow-
ski von seinen persönlichen 

Gründungswoche Deutschland:  
Veranstaltungen im Landkreis Bernkastel-Wittlich

Erfahrungen auf dem Weg in 
die Selbstständigkeit. Ziel des 
Abends ist der offene Aus-
tausch und die Vernetzung in-
nerhalb der regionalen Grün-
derszene.
Mit ihrem Engagement zur 
Gründungswoche Deutsch-
land möchte die Wirtschafts-
förderung Bernkastel-Wittlich 
das Thema Selbstständigkeit 
sichtbar machen und Men-
schen ermutigen, ihre Ge-
schäftsideen in die Tat um-
zusetzen. Die bundesweite 
Aktionswoche bietet hierzu 
jedes Jahr eine Plattform für 

Information, Austausch und 
Inspiration. Weitere Informati-
onen zur Initiative und zu den 
Veranstaltungen im Landkreis 
Bernkastel-Wittlich sind un-
ter www.bernkastel-wittlich.
de/wirtschaft-tourismus/wirt-
schaftsfoerderung/veranstal-
tungen/ abrufbar.
Für Fragen und Anmeldungen 
steht Matthias Denis von der 
Wirtschaftsförderung des 
Landkreises Bernkastel-Witt-
lich unter 06571 14 2494, 
Matthias.Denis@Bernkastel-
Wittlich.de gerne zur Verfü-
gung.
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Immer wieder werden Abfälle 
in Biogutcontainer geworfen, 
die dort definitiv nicht hinge-
hören. Damit gefährdet man 
nicht nur die Umwelt, sondern 
auch sich und andere. Aus den 
in den Biogutcontainern ge-
sammelten Abfällen wird in 
Biovergärungsanlagen Ener-
gie gewonnen. Die dabei ent-
stehenden Gärreste kommen 
anschließend in der Landwirt-
schaft als Dünger zum Einsatz. 
Gelangen jedoch Fremdstoffe 
wie Mikroplastik oder Chemi-
kalien in den Kreislauf, hat das 
schädliche Folgen. 
Vor diesem Hintergrund bit-
tet der Zweckverband Abfall-
wirtschaft Region Trier noch-
mals darum, ausschließlich 
Bioabfälle in den Biogutcon-
tainern zu entsorgen und dazu 
Biotüten aus Papier zu nutzen. 
Kompostierbare Plastiktüten 

sind gegebenenfalls praktisch, 
zersetzen sich aber während 
der kurzen Verweildauer in 
den Vergärungsanlagen nicht. 
Biogutcontainer dürfen aus-
schließlich für die Entsorgung 
von organischen Abfällen tie-
rischer und pflanzlicher Her-
kunft verwendet werden. 
Dazu zählen beispielsweise 
Speiseabfälle sowie Obst- und 
Gemüsereste. Aber auch ver-
welkte Blumensträuße oder 
Eierschalen können in die Con-
tainer.
Dagegen gehören Gras-, 
Baum- und Heckenschnitt zum 
Grüngut und können bei den 
mehr als 80 Sammelstellen in 
der Region kostenlos abgege-
ben werden. Böden und Er-
daushub können an den A.R.T. 
Entsorgungs- und Verwer-
tungszentren Mertesdorf, Rit-
tersdorf und Sehlem angelie-
fert werden. Eine Alternative 
für größere Mengen bietet die 
Bodenbörse: Auf der Website 
www.art-trier.de können Per-
sonen, die überschüssigen Bo-
den abgeben wollen, diesen 
anbieten.
Eine Übersicht der Abgabe-
stellen für Biotüten sowie der 
Standorte der Biogutcontainer 
sind auf der Internetseite des 
A.R.T. zu finden.

Nur Bioabfall gehört  
in den Bioabfall

Öffentliche Bekanntmachungen und Ausschreibungen 
Diese öffentlichen Bekanntmachungen und Ausschreibungen finden Sie auch 

im Internet unter https://www.bernkastel-wittlich.de/kreisverwaltung/ 
oeffentliche-bekanntmachungen/ bzw. https://www.bernkastel-wittlich.de/

kreisverwaltung/vergaben/.

Bekanntmachung nach dem Grundstückverkehrsgesetz

Über die Genehmigung zur Veräußerung nachstehender Grundstücke ist nach 
dem Grundstückverkehrsgesetz zu entscheiden:

GEMARKUNG:	 DISTRIKT:	 WIRTSCHAFTSART:	 GRÖSSE
================================================================
Altrich	 Im Untersten Paisch	 Landwirtschaftsfläche	 0,6643 ha
Hochscheid	 In den Haferwiesen	 Waldfläche	 0,6845 ha
Traben	 Steinbacher	 Landwirtschaftsfläche	 0,2607 ha
Platten	 Linkem	 Landwirtschaftsfläche	 1,0616 ha

Landwirte/Forstwirte, die zur Aufstockung ihres Betriebes am Erwerb des(r) 
Grundstücks(e) interessiert sind, werden gebeten, dies der Unteren Landwirt-
schaftsbehörde bei der Kreisverwaltung Bernkastel-Wittlich, Kurfürstenstraße 
16, 54516 Wittlich, bis spätestens 07.11.2025 schriftlich mitzuteilen. Ansprech-
partner: Stefanie Krieger (Telefon: 06571 14-2418, E-Mail: Stefanie.Krieger@
Bernkastel-Wittlich.de) oder Sina Völker (Telefon: 06571 14-2091, E-Mail: Sina.
Voelker@Bernkastel-Wittlich.de)

Die Gleichstellungsbeauf-
tragten der Verbandsgemein-
de Bernkastel-Kues und des 
Landkreises bieten in Koope-
ration mit dem Kinderschutz-
bund Bernkastel-Wittlich ei-
nen Frauen-Workshop mit 
Alexandra Dornhof von Mo-
seltrainings im Weingut Brixi-
us in Maring-Noviand. 
Grenzen setzen fällt vielen 
Frauen schwer aus Angst, ego-
istisch zu wirken oder andere 
zu enttäuschen. In diesem pra-
xisorientierten Workshop er-
forschen wir, wo eigene Gren-
zen verlaufen, wie sie erkannt 

„Nein ist ein ganzer Satz“: Workshop für Frauen  
zu klarer Kommunikation und eigenen Grenzen

und klar kommuniziert wer-
den können – mit Herz, aber 
ohne schlechtes Gewissen. 
Ein wichtiger Aspekt ist dabei, 
Frauen zu ermutigen, in allen 
Lebensrollen (Mutter, Ehe-
frau, Schwester, Tochter) auch 
ohne Schuldgefühle „Nein“ zu 
sagen. Das Thema emotionale 
und körperliche Gewalt wird 
mit bedacht, bildet aber nicht 
den Schwerpunkt, sondern 
dient zur Sensibilisierung und 
Kontextualisierung. „Der Tag 
endet mit einem feierlichen 
Loslass-Ritual, das den Prozess 
des Abgebens von belasten-

den Emotionen unterstützt“, 
so die Referentin.
Zielgruppe sind Frauen in un-
terschiedlichen Lebens- und 
Familienrollen, die lernen 
möchten, klare Grenzen zu 
setzen und sich dabei zu schüt-
zen ohne Angst vor Schuldge-
fühlen oder Ablehnung. Die-
se Fortbildung stärkt Frauen 
darin, für sich selbst einzuste-

hen, authentisch zu kommuni-
zieren und gesunde Grenzen 
ohne Schuldgefühle zu setzen. 
Damit entsteht mehr Freiheit, 
Lebensfreude und Selbstak-
zeptanz ganz ohne Härte oder 
Konfliktvermeidung.
Teilnahmebeitrag 50 Euro, An-
meldung bei Gabriele Kretz, 
Gleichstellung@Bernkastel-
Wittlich.de, 06571 14-2255.

Mehr als 2.200 Biogutcontai-
ner gibt es im A.R.T.-Verbands-
gebiet. Foto: A.R.T. 

Besuchen Sie uns im Internet:  
www.Bernkastel-Wittlich.de


